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Pflege mit Herz
Krankenpflege Hartung feiert Jubiläum

Auf 20 Jahre Häusliche Krankenpflege 
konnte Gaby Hartung am vergangenen 
Donnerstag, den 1.11.2012, zurück-
blicken. 
Viele Gratulanten waren gekom-
men, um den besonderen Tag mit 
Familie Hartung zu feiern. Zu 
diesen gehörte auch Bürgermeister 
Thomas Hennig, der neben Blumen 
und einem kleinen Präsent den 
Wunsch überbrachte, auch in Zu-
kunft stets die Liebe zum Beruf und 
zu den Patienten zu bewahren.
Im Jahr 1992 wagte Gaby Hartung 
den Schritt in die Selbstständig-
keit mit der Gründung des ersten 
privaten Pflegedienstes im oberen 
Vogtland. Bis 1994 arbeitete sie als 
Krankenschwester allein, stellte 
dann aber aufgrund der steigenden 
Nachfrage zwei engagierte Alten-
pflegerinnen ein.
Heute werden die Patienten von 
insgesamt 18 Krankenschwestern, 
Altenpf legerinnen und Haus-

wirtschaf terinnen mit solider 
Ausbildung betreut. Insgesamt 
konnten in den vergangenen 20 
Jahren 840 Patienten die Betreuung 
von Gaby Hartung und ihrem Team 
erfahren.
Seit Ende 1999 wurde das Angebot 
erweitert und in einem kleinen Pfle-
geladen sind Pflegehilfsmittel aller 
Art erhältlich, außerdem kann man 
Essen auf Rädern bestellen.
Auch gehören die weißen Autos 
mit den rot / schwarzen Aufklebern 
längst zum gewohnten Straßenbild 
von Zwota und Klingenthal. Egal ob 
bei Hitze im Sommer oder Eisglätte 
im Winter, die Häusliche Kranken-
pf lege Hartung kommt bei jeder 
Witterung zu ihren Patienten.
Genau wie die Wünsche von Bür-
germeister Hennig, so bleibt eines 
bei Gaby Hartung und ihrem Team 
wie es war: Die Liebe zum Beruf und 
ein Herz für die Patienten.

I.T.

Bürgermeister Hennig überbrachte Glückwünsche zum 20-jährigen Jubi-
läum und überreichte auch Blumen und ein Präsent an Thomas und Gaby 
Hartung (v.l.n.r).

Der städtische Hort in der Grundschule 
Sigmund Jähn am Amtsberg in Klin-
genthal eröffnete am Donnerstag, 
den 1. November 2012 seine Aktion zu 
Gunsten des Tierparks Klingenthal. 
Einmal wöchentlich werden zukünf-
tig Kinder aus der benachbarten 
Einrichtung im Tierpark mit helfen, 
Wege vom Laub zu befreien, Gehege 
zu reinigen und Tier zu füttern. Mit 
den Worten „Ich freue mich über 
die regelmäßige Hilfe“, begrüßte 
Tierparkleiter Dietmar Dörfel die 

Mädchen und Jungen. „Immer 
Freitag werden wir zukünftig mit-
machen“, erklärte die Leiterin des 
Horts Susanne Teuber. Trotz regne-
rischem Wetters zum Auftakt ließen 
sich die Mädchen und Jungen ihre 
Laune nicht vermiesen, schließlich 
kommen sie durch die Mitarbeit 
näher an die Tiere heran, als die 
Besucher. Ponys, Hasen und Meer-
schweinchen erhalten so nebenbei 
auch noch eine Extraportion Strei-
cheleinheiten.  XB

50 Jahre Tierpark
Hort hilft bei der Tierpflege mit

Laubrechnen am Tierparkteich war die erste Aufgabe für die Hortkinder 
unter der Regie von Hortleiterin Susanne Teuber.

Klingenthaler Zeitung ✆ (03 74 67) 28 98 23
Beiträge bitte an: medien@grimmdruck.com
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Löschfahrzeug LF 16 - TS aus der Partnerstadt Neuenrade übernommen
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Saunen
Wir gestalten
Ihre Traumsauna
genauso, wie Sie
es sich vorgestellt
haben.

Im Brandschutzbedarfsplan der Stadt 
Klingenthal sind die erforderlichen 
Investitionen im Brandschutz für 
die nächsten Jahre aufgelistet. Ein 
Hauptproblem bildet dabei die Ersatz-
beschaffung von Einsatzfahrzeugen.
Neben der Drehleiter und dem 
Schlauchwagen ist der überalterte 
Fahrzeugbestand der Wache 3 eines 
unserer größten Sorgenkinder. 
Das dort stationierte W-50 Tank-
löschfahrzeug könnte durchaus mit 
einem Oldtimerkennzeichen verse-
hen werden und das Löschfahrzeug 
aus Beständen des Katastrophen-
schutzes kann weder technisch 
noch vom äußeren Erscheinungs-
bild her mit modernen Fahrzeugen 
mithalten. Unklar ist, in welchem 
Zeitraum die Stadt Klingenthal in 
der Lage sein wird, eine grund-
legende Modernisierung der 
Einsatzfahrzeuge der Feuerwehr 
vorzunehmen. Vor diesem Hin-
tergrund entstand der Gedanke 
zumindest für einen Übergangs-
zeitraum, die Fahrzeugausstattung 
in der Wache 3 durch den Ankauf 
eines gebrauchten Einsatzfahr-
zeuges zu verbessern. Eine günstige 
Gelegenheit bot sich in unsere 
Partnerstadt Neuenrade. Dort 
wurde durch eine Neubeschaffung 
ein Löschfahrzeug zum Verkauf 

angeboten. Stadtrat Carsten Förster 
nahm Kontakt zum Bürgermeister 
von Neuenrade, Herrn Sasse, auf. 
Dieser signalisierte, dass er das 
Fahrzeug bis zur Klärung unserer 
Kaufabsicht reservieren wird und 
wir es günstig erwerben könnten. 
Nachdem wir uns über den Zu-
stand des Fahrzeuges bei den 
Feuerwehrkameraden in Neuen-
rade erkundigt hatten, stand fest, 
dass es für die nächsten Jahre ein 
geeigneter Ersatz für das Kata-
strophenschutzlöschfahrzeug der 
Wache 3 sein könnte. Die Kame-
raden der Wache 3 sollten aber 
nicht vor vollendete Tatsachen 
gestellt werden. Von ihnen wurde 
der Vorschlag das Fahrzeug zu er-
werben, mehrheitlich gebilligt. 
Mit der Zustimmung des Klin-
genthaler Stadtrates in seiner 
Oktobersitzung wurde die letzte 
Hürde zum Ankauf des Fahrzeuges 
genommen.
Am 03. November war es dann 
soweit. Sechs Kameraden der Neu-
enrader Feuerwehr überführten 
das Fahrzeug nach Klingenthal. Im 
Beisein des Bürgermeisters, Herrn 
Bräunig; des Stadtrates, Herrn 
Förster und Kameraden der Wache 
3 fand am Abend die Übergabe des 
Fahrzeuges statt. 

Das Sprichwort, dass der erste Ein-
druck immer der beste Eindruck 
ist, scheint sich bei dem Fahrzeug 
zu bewahrheiten. Das immerhin 25 
Jahre alte Fahrzeug mit einer Lauf-
leistung von ca. 25.000 km macht 
sowohl technisch als auch optisch 
einen gut gepf legten Eindruck. 
Für unsere Höhenunterschiede 
sind die etwa 100 PS mehr an 
Motorleistung ein erheblicher Zu-
gewinn. Auch hinsichtlich seiner 
technischen Ausstattung stellt 
das Fahrzeug eine Verbesserung 
dar. Neben dem Umstand, dass es 

kein Neufahrzeug ist, ist ein nicht 
vorhandener Wassertank der ein-
zige Wermutstropfen, denn ohne 
Tank ist es nicht wie mehrfach 
in der Presse fälschlicherweise 
dargestellt, ein Ersatz für das W 
50 – Tanklöschfahrzeug. Eine dau-
erhafte Lösung unserer Probleme 
ist es also nicht. Wir gewinnen 
Zeit und etwas mehr Spielraum bei 
Fahrzeugneubeschaffungen. Diese 
gilt es zu nutzen. 

Roland Jung
Gemeindewehrleiter

Die nächste Klingenthaler Zeitung 
erscheint am 16. November 2012. 

Redaktionsschluss ist mittwochs um 12 Uhr.

Esse am Arbeitsamt teilweise rückgebaut

Seit letzter Woche ist eine Abrissfirma mit dem Rückbau der Esse am ehe-
maligen Heizhaus der Harmonikawerke beschäftigt. Von Hand wurde der 
Schornstein Reihe um Reihe abgetragen. Laut dem Eiegntümer soll so das 
Gefährdungspotenzial, das vom Bauwerk ausging, gemindert werden. Nach 
Abschluss der Arbeiten - der Schornstein wird nicht vollständig abgetragen 
- wird außerdem der Innenhof des Geländes hergerichtet. Die Bilder zeigen 
den Stand der Arbeiten am 2.11. (links) und am 7.11.2012.
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Am let z ten S am stag fand i n der 
Bowlingsc heune Klingenthal die 
diesjährige Auflage der offenen Stadt-
meisterschaften der Feuerwehren im 
Bowling statt. 
An den Start gingen die Kameraden 
der Wache 1 und 3 aus Klingenthal, 
sowie die Floriansjünger aus Zwota 
und Schöneck. Wettkampf leiter 
Jürgen Müller und sein hervorra-
gend organisiertes Betreuungsteam 
sollten an diesem Tag Zeugen eines 
unglaublich spannenden Wett-
kampfes werden.
In drei Runden ermittelten je 8 Spie-
ler pro Team die Mannschaft mit 
der höchsten Gesamtpunktzahl.
Nach der ersten Runde führte die 
Wache 1 mit etwas mehr als 50 Pins 
vor der Wache 3, dem Vorjahres-
sieger, gefolgt von Schöneck und 
Zwota. In Runde zwei schlichen sich 
bei den Führenden einige „Gutter“ 
(Fehlwürfe) ein, wodurch die Sach-

senberger Kameraden sich den Platz 
an der Sonne sicherten. Im alles 
entscheidenten Finaldurchgang 
baute die Wache 3 wieder etwas ab, 
setzte sich aber mit 2647 Pins vor 
der Wache 1 durch, welche lediglich 
23 (!) Pins weniger auf das frisch 
geölte Parkett zauberte. Auf den 
weiteren Plätzen folgte Schöneck 
vor Zwota. Beim Kampf um den 
kleinen Pokal, im Pyramidenspiel 
wurde die Feuerwehr Schöneck 
seiner Favoritenrolle nicht gerecht 
und hatte das Nachsehen gegenüber 
der Wache 3, welche ihren Doppel-
siegaus dem Vorjahr wiederholen 
konnte.
Wir bedanken uns bei Jürgen 
Müller und seinem Team aus der 
Bowlingscheune, die uns wieder 
einen spannenden und lustigen 
Wettkampf ermöglichten und freu-
en uns schon auf das nächste Jahr.

Georg Hille, Wache 3

Erd-, Feuer-, Seebestattungen
Erledigung aller Formalitäten

Überführungen in In- und Ausland
Tag und Nacht erreichbar08248 Klingenthal

Auerbacher Straße 105

Inhaber: Ingolf Wappler

Telefon (03 74 67) 2 00 01

Ihr Bestatter mit über 30jähriger Berufserfahrung

037467
22388

Markneukirchner Str. 45
08248 Klingenthal
Telefax 037467-22392
mkmbau@t-online.de

HOCHBAU
INNENAUSBAU
RESTAURATION
VOLLWÄRMESCHUTZ

Bowlingmeisterschaften der Feuerwehren

Bei eiskalten Temperaturen die 
Ärmel hochkrempeln und das eige-
ne Haus sanieren? Der Winter hat 
Vor- und Nachteile, wenn es um die 
energetische Sanierung geht: Die 
trockene Luft hilft, Feuchtigkeit 
aus Bauteilen zu ziehen und bietet 
ungeduldigen Sanierern die Chan-
ce, schneller fertig zu werden. Der 
Winter kann einem jedoch auch 
einen Strich durch die Sanie-
rungsrechnung machen, wenn er 
zu kalt wird. „Mit langfristiger 
und fachmännischer Planung 
durch einen Experten können 
Sanierungen durchaus auch im 
Winter gelingen“, sagt Sven Bör-
jesson von der Klimaschutz- und 
Beratungskampagne „Haus sa-
nieren-profitieren“ der Deutschen 
Bundesstiftung Umwelt (DBU). 
Der Bauingenieur betreut die 
Kampagne für Sachsen, Sachsen-
Anhalt und Thüringen.
Zeit und Geduld sind auf Baustel-
len gerade bei Bauherren selten  
zu finden. Wer aber bei mildem, 
trockenem Winterwetter saniert, 
hat Glück: „Kalte und damit tro-
ckene Luft, die im Winter durch 
offen stehende Fenster ins Haus 
kommt, hilft dabei, dass frischer 
Estrich oder feuchtes Mauerwerk 
schneller und besser trocknet“, 
sagt Börjesson. 
Schwierig wird eine Wintersa-
nierung aber, wenn der Frost 
zuschlägt: Putze und Mörtel 
seien temperaturempfindlich und 
könnten schon mal Risse aufzei-
gen, wenn sie, frisch aufgetragen, 
zu niedrigen Temperaturen aus-
gesetzt würden. Zudem ließen 
sich bei Frost viele Kunst- und 
Klebstoffe nicht mehr oder nur 
schlecht verarbeiten. Börjesson: 
„Dann kann so eine Sanierung 
ganz schön dauern.“ In schlimmen 

Fällen könnten offen liegende, 
also untemperierte Wasser- und 
Heizungsleitungen, platzen. Bei 
umfangreicheren Arbeiten sollten 
die Sanierer gut aufpassen, dass 
es nicht zu Frostschäden an den 
Leitungen kommt. Dann habe 
man zusätzliche Feuchtigkeit 
im Gemäuer oder im Estrich, 
die dort wiederum bei Frost das 
Material beschädigen könne. „Ich 
würde deshalb jedem raten, bei 
der Sanierung im Winter Geduld 
mitzubringen und sich nicht da-
rauf zu verlassen, dass der Winter 
mild wird“, so Börjesson. 
Auch vor einer Sanierung im 
Winter sollte der kostenfreie 
Energie-Check der DBU-Initia-
tive vorangehen. Extra geschulte 
Handwerker führen ihn in Ein- 
und Zweifamilienhäusern durch. 
Nach der Beratung bekommt 
der Hausbesitzer eine Mappe 
mit Informationen, die er für die 
nächsten Sanierungsschritte be-
nötigt. Rund 12.000 Handwerker 
aller Gewerke beteiligen sich an 
der bundesweiten Aktion. Un-
ter www.sanieren-profitieren.de 
können sich Interessierte über die 
Initiative informieren und einen 
Handwerker in ihrer Nähe finden, 
um den kostenlosen Service zu 
nutzen.

Probier‘s mal mit Gemütlichkeit
Sanierung im Winter fordert Geduld
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
für die Stadt Klingenthal und die Gemeinde Zwota

Die Stadtverwaltung Klingenthal gibt  bekannt

Nach Renovierung neue Öffnungszeiten der Stadtbibliothek

G e b u r t s t a g .

Die Stadtverwaltung Klingenthal gratuliert am

und die Gemeinde Zwota gratuliert am

09.11.2012  Marianne Weidlich, Lindenstr.  zum 79.
10.11.2012 Martin Hoyer, Forststr.   zum 77.
10.11.2012 Martin Höhlig, Auerbacher Str.  zum 72.
11.11.2012  Lieselotte Seidel, Dürrenbachstr.  zum 79.
11.11.2012  Günter Meinel, Zwotaer Str.  zum 77.
11.11.2012 Hannelore Meinel, Lindenstr.  zum 72.
12.11.2012 Anni Ludley, Schulstr.   zum 81.
12.11.2012  Wolfgang Metzner, Neil-Armstrong Str. zum 76.
12.11.2012  Wolfgang Meinel, Schulstr.   zum 74.
12.11.2012 Elfrieda Poppa, Quittenbachstr.  zum 72.
12.11.2012 Horst Bauer, Lindenstr.   zum 71.
13.11.2012  Hertha Glaß, Untersachsenberger Str. zum 93.
13.11.2012 Karl Greiling, Jahnstr.   zum 90. 
13.11.2012  Hildegard Hamm, Quittenbachstr. zum 81.
13.11.2012  Werner Röhlig, A.-v.-Humboldt-Str. zum 77.
13.11.2012  Hanni Klier, Kreuzstr.   zum 75.
13.11.2012  Roland Meinel, Neil-Armstrong-Str. zum 75.
13.11.2012  Lisa Ritter, Otto-Lilienthal-Str.  zum 74.
14.11.2012  Rolf Donath, Markneukirchner Str. zum 82.
14.11.2012  Lothar Dürrschmidt, Forststr.  zum 75.
14.11.2012  Edith Seeling, Untersachsenberger Str. zum 74.
14.11.2012 Regina Schöne, Schillerstr.  zum 72.
14.11.2012 Ursula Kapitän, Sigmund-Jähn-Str. zum 70.
15.11.2012  Anni Meinlschmidt, Äußere Lindenstr. zum 82.
15.11.2012  Wolfgang Ditter, Steinbachstr.  zum 75.
15.11.2012  Christine Wettengel, Auerbacher Str. zum 74.
15.11.2012  Valentina Beresnew, Kopernikusring zum 73.
 

09.11.2012 Sigrid Teubner, Markneukirchner Str. zum 83.
14.11.2012 Christine Sandner, Markneukirchner Str. zum 72.
15.11.2012 Gert Vogel, Thomas-Müntzer-Berg zum 71.  

Nach Abschluss der Renovierungsarbeiten und der Integration der Kinder-
bibliothek in die Räume der Stadtbibliothek in der Hohen Straße 1, ist die 
Bibliothek ab Dienstag, den 13.11.2012 , 12.00 Uhr wieder für die kleinen 
und großen Leseratten geöffnet. S. Reitzenstein

Wir bitten, die neuen Öffnungszeiten zu beachten!
Dienstag      12.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag  10.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag         11.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Am Mittwoch, 14. November 2012, um 18:00 Uhr, findet im Sitzungssaal des 
Rathauses Klingenthal entsprechend § 36, Absatz 3, Satz 4 SächsGemO in 
Verbindung mit § 1, Absatz 4 der Geschäftsordnung für den Stadtrat und die 
Ausschüsse der Stadt Klingenthal eine Sondersitzung (41. Sitzung) statt.

Tagesordnung:
TOP Betreff
 1. Öffentlicher Teil:
01 Beschluss der Tagesordnung
02 – 04 Nichtöffentlicher Teil:
 2. Öffentlicher Teil
05 Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen zum Entwurf 
 der Vereinbarung zur Fusion mit der Gemeinde Zwota
06 Vereinbarung zur Fusion mit der Gemeinde Zwota
07 Löschung Vorkaufsrecht für das Flurstück Nr. 158/2 der 
 Gemarkung Brunndöbra

Bräunig
Bürgermeister

Am Mittwoch, dem 14.11.2012, 19:00 Uhr, findet im Sitzungssaal des Rat-
hauses die 36. Sitzung des Technischen Ausschusses der Stadt Klingenthal 
statt.

Tagesordnung:
TOP Betreff
 1. Öffentlicher Teil:
1 Beschluss der Tagesordnung
2-4 Nichtöffentlicher Teil:
 2. Öffentlicher Teil
5 Öffentliche Anfragen und Informationen
6 Vergabe 2 Stück Lastverteilungsbalken Schneerückhaltung,  
 Sanierung Aufsprunghang Vogtlandschanze HS 85 in 
 Klingenthal/Mühlleithen
7 Bestätigung der Stellungnahme der Gemeinde - Bauvorhaben  
 Fl.-Nr. 88a und 88b Gem. Steindöbra
8 Stellungnahme der Gemeinde - Bauvorhaben Fl.-Nr. 225 Gem.  
 Steindöbra
9 Stellungnahme der Gemeinde - Bauvorhaben Fl.-Nr. 1140/91 
 Gem. Klingenthal
10 Stellungnahme der Gemeinde - Bauvorhaben Fl.-Nr. 529 
 Gem. Untersachsenberg

Bräunig
Bürgermeister

Die Stadtverwaltung Klingenthal gibt  bekannt

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Dienstag, dem 13. No-
vember 2012, 19.00 Uhr im Rathaus Zwota, Sitzungszimmer statt.

Tagesordnung:
TOP Beschluss Beratungsgegenstand
Teil A  Nichtöffentlich – 19.00 Uhr

Teil B  Öffentlich – 19.30
1  Bürgerfragestunde
2 124 Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen 
  zum Entwurf der Vereinbarung zur Fusion mit  
  der Stadt Klingenthal
3 125 Vereinbarung zur Fusion mit der Stadt 
  Klingenthal

Teil C  Nichtöffentlich

Hennig
Bürgermeister

Die Gemeinde Zwota gibt bekannt
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Ende des amtlichen Teils

Gedenkveranstaltung
zum Volkstrauertag an der Rundkirche
Am Sonntag, dem 18.11.2011, findet 
anlässlich des Volkstrauertages in 
Klingenthal am Denkmal an der 
Rundkirche eine Gedenkveranstal-
tung statt.

Beginn: 11.00 Uhr 
Ablauf:  Ansprache des  Bürgermei-
sters der Stadt Klingenthal Enrico 
Bräunig, Ökumenische Andacht 

und Totenehrung mit Pfarrer Türpe 
und Frau Angelika Schmitt vom 
kath. Pfarrgemeinderat, Kranz-
niederlegung Die musikalische 
Umrahmung gestaltet der Posau-
nenchor Klingenthal.

Alle Bürger und Gäste sind herzlich 
zu dieser Gedenkveranstaltung 
eingeladen.

Der durch Mittel des Förderprogrammes Ziel 3 der Europäischen Union 
geförderte Neubau der Kindertagestätte „Sonnenschein – Sluneční svit“ 
in Klingenthal nimmt nunmehr sichtbare Formen an. Die Baumeisterar-
beiten werden in Kürze abgeschlossen sein. Sie bilden die Grundlage für 
den anschließenden Bau des Gebäudes und dessen geplante Fertigstellung 
im Jahr 2013.
Die Städte Klingenthal und Kraslice stellen sich gemeinsam der Verantwor-
tung für künftige Generationen und wollen das weitere Zusammenwachsen 
der Euregio Egrensis fördern.
Mit dem Projekt einer zweisprachigen Kindertagesstätte wird deutschen und 
tschechischen Kindern gleichermaßen die Möglichkeit eröffnet, die Sprache 
der Nachbarn spielerisch zu erlernen und sich damit in unserer Region ohne 
sichtbare Grenzen auch grenzenlos verständigen zu können.
Die Grundsteinlegung für den Neubau der Kindertagesstätte „Sonnen-
schein - Sluneční svit“ findet am Freitag, 16. November 2012, 11:00 Uhr, in 
Klingenthal, Steinfelsstraße 4, statt.

Grundsteinlegung für deutsch-
tschechische Kindertagesstätte

Stadtarchiv geschlossen
Das Stadtarchiv in Klingenthal ist vom 13.11.12 bis 15.11.2012 wegen Urlaub 
geschlossen.

Museum geschlossen
In Vorbereitung der Weihnachtsausstellung schließt das Musik- und 
Wintersportmuseum Klingenthal vom Montag, den 12. bis Freitag, den 
30. November 2012. Die Ausstellung „Nussknackersuite“ hat von  Sams-
tag, den 1. Dezember 2012 bis einschließlich Sonntag,  den 6. Januar 2013 
geöffnet.

Informationen aus dem Rathaus

Am kommenden Dienstag, den 13.11.2012 um 10.30 Uhr, findet die offizielle 
Einweihung des neuen Wanderparkplatzes in Zwota (Hammerplatz) im 
Beisein verschiedener regionaler und überregionaler Vertreter statt.

Bürgermeister Thomas Hennig lädt hierzu alle interessierten Bürger recht 
herzlich ein.

Information der Gemeinde Zwota

In Vorbereitung auf die anstehende 
Weltcup-Saison mit drei großen 
internationalen Skisportveranstal-
tungen erhält WieLi, der Aufzug in 
der Vogtland Arena, ein neues Seil. 
Der Wechsel erfolgt innerhalb 
der regelmäßigen Revision. Der 
Aufzug kann deshalb am Freitag, 
9.11.12, nicht genutzt werden. 
Die Vogtland Arena ist trotzdem 
geöffnet, eine Auffahrt aber nicht 
möglich. Der Eintritt kostet an 
diesem Tag nur einen Euro. 
Ab Samstag ist dann wieder wie 
jeden Tag von 10.00 bis 16.00 Uhr 

geöffnet und Besucher können für 
6 Euro mit dem WieLi wieder zum 
Turm fahren. Die letzte Bergfahrt 
startet um 15.30 Uhr.
Die Vogtland Arena Klingenthal 
erwartet zu Jahresbeginn die welt-
besten nordischen Skisportler zum 
FIS Continentalcup Nordische 
Kombination (18.-20.1.2012, zum 
FIS Weltcup Nordische Kombi-
nation (25.-27.1.2013) und zum  
FIS-Team-Tour  Weltcup Skisprin-
gen (12. und 13.2.2013). 
Weitere Informationen und Tickets 
unter www.vogtland-arena.de 

WieLi erhält am Freitag neues Seil

Kranzniederlegung am Ehrenmal
Anlässlich des Volkstrauertages 
findet am Sonntag, dem 18.11.2012 
um 10 Uhr die jährliche Kranznie-
derlegung am Mahn- und Ehrenmal 
an der Tellerkoppel in Sachsenberg 
durch die Schützngesellschaft 1864 
e.V. statt.
Nach bereits erfolgter Restaurie-
rung der Inschrift im Jahr 2010 
werden anlässlich der Weihe des 
Ehrenmals am 15.10.1922 zum 90-
jährigen Jubiläum die zerstörten 
Namenstafel der gefallenen Söhne 
des 1. Weltkrieges durch neue 
Namenstafeln mit den Inschriften 
beider Weltkriege angebracht und 
geehrt.

Beginn: 10 Uhr
Ablauf : Begrüßung durch den 
Vorstand der Schützengesellschaft, 
Kranzniederlegung durch den 
Schützenverein e.V., Ansprache 
durch einen Vertreter der Stadt 
Klingenthal, Ökumenische An-
dacht mit K.H. Schmidt (Pfr. i.R.), 
musikalische Umrahmung durch 
Posaunenchor Sachsenberg

Alle Bürger und Angehörige von 
gefallenen Söhnen sind zu dieser 
Ehrung herzlich eingeladen.

Der Vorstand der Schützengesell-
schaft Untersachsenberg e.V.

Sachsenlotto informiert

GRIMM DRUCK Ladengeschäft
Auerbacher Straße 98 • Tel. 01 73 - 8 40 74 03

Teilnahme ab 18 Jahren.
Verantwortungsbewusst spielen!
Glücksspiel kann süchtig machen!
Informationen unter BzgA 0800-1372700

Tolle
Gewinne
warten
auf Sie!
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Auswüchse 

weltweit
ewige Selbstliebe
reine Hassliebe
tiefe Scheinliebe
wahre Liebe?

Jürgen Riedel, Lyriker
Karten im „Gasthof zum Walfisch“ unter  037467/22616 

oder Touristinfo Klingenthal 037467/64832 

Wir basteln im Café B.
Adventssterne aus Holz oder Papier
Ideal als Fenstersterne. Die komplette Packung für den Holzstern (incl. 
Beleuchtung) kostet 12,50€ (Durchmesser 30cm). Der Papierstern hat 
einen Durchmesser von 45cm. Das komplette Bastelmaterial dafür (ohne 
Beleuchtung) kostet 8€.

Datum: 26.11. und 28.11.2012
Zeit:  ab 19.30 Uhr

Bitte bis 16.11. im Kirchenladen anmelden! Oder unter Tel. 037467/23843 
bei Elke Szusdziara. Je ein Modell hänt im Kirchenladen zur Ansicht.

Ich freue mich auf euch! Eure Elke

Mundartecke Nr. 51
Siefrn feiner Regen ,Sprühregen
 Es haart einfach net auf ze siefrn !

Urich ursprünglich, alt ,naturnah
 Do drum steht e urichr ,altr Ahornbaum !

Fodegang Petroleum
 Lang mr emol des Kaannl mit Fodegang her !

Boratsch Leierbackl, Brustleier.Bohrmaschine
 Onnere Boratsch is ganz ausgleiert !

Flentnstaanle Halb Lackritz, halb Salmiak
 For 5 Pfeng Flentnstaanle vo dr Fegg –Anne

Hamse, damse Katz gstraachlt, is dr Kop rogfalln
 Spottvers zwischen Klingenthal und Zwota

Manfred Körner
Stammtisch Mundart

Ein Schlachtfest findet am Sonntag 
11. November 2012, ab 9.00 Uhr im 
Vogtländisc hen Freilic htmuseum 
Eubabrunn statt.
Wenn das bäuerliche Jahr zu Ende 
ging, begann die Zeit der Haus-
schlachtungen. Waren diese noch 
bis in die 1950/60er Jahre auf den 
Dörfern üblich, so findet man sie 
in unseren Tagen nur noch selten. 
Heute werden die Tiere meist in 
zentralen Schlachthöfen geschlach-
tet und verarbeitet. 
Im Freilichtmuseum zeigt der Flei-
scher, wie ein Schwein fachgerecht 
zerlegt und verarbeitet wird. 

Neben Wurstsuppe und Wellfleisch, 
sei dem, der es nicht ganz so herz-
haft mag, Brot und Kuchen aus dem 
Museumsbackofen empfohlen.
Eine der Ausstellungen des Muse-
ums informiert über die Geschichte 
des Fleischerhandwerks. 
Ab 14.00 Uhr spielen in der Musik-
scheune „Die Leisen“  auf. 
Deren Name ist Programm, ver-
zichten sie doch auf Technik und 
sind trotzdem nicht zu überhören. 
Zum Repertoire der drei im oberen 
Vogtland beheimateten Musiker, 
zählen Schlager der 50er und 60er 
Jahre, sowie Mundartlieder.

Schlachtfest im Freilichtmuseum Eubabrunn

Das Kinder- und Jugendcamp Naundorf 
(Mittelsachsen), organisiert erleb-
nisreiche Sommer-Ferien-Abenteuer 
für Kinder und Jugendliche von 6-16 
Jahren. Auf dem abwechslungs-
reichen Programm stehen u.a. 
Erlebnisbad, Grillabende, Sportfest, 
Bowling, Nachtwanderung, Disco, 
Neptunfest, Lagerfeuer, Fußball, 
Tischtennis, Ausflug im Reisebus 
zum Sonnenlandpark, Spiel & Spaß 
und vieles mehr. Die Übernachtung 
erfolgt in gemütlichen Bungalows 
mit Doppelstockbetten. Wir haben 
ein riesiges Freigelände mit vielen 
Spielmöglichkeiten!

Termine:
13.07. - 20.07.2013
20.07. - 27.07.2013
27.07. - 03.08.2013
03.08. - 10.08.2013
10.08. - 17.08.2013

Infos & Anmeldungen:
Tel. 0 37 31 - 21 56 89   oder   
www.ferien-abenteuer.de

Adresse des Ferienlagers:
Kinder- und Jugendcamp Naundorf, 
Dorfstr. 60, 09627 Bobritzsch OT 
Naundorf

Sommer-Ferien-Abenteuer 
für Kinder von 6 bis 16 Jahren
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Johanniskirche

Veranstaltungskalender www.klingenthal.de
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11. November - 23. Sonntag nach Trinitatis Kollekte: Arbeitslosenarbeit

09.30 Uhr  OASE-Gottesdienst zum Gebetstag für verfolgte Christen mit  
  Chr. Türpe und Pfr. Virginas und Kindergottesdienst

Zwota

„Zum Friedefürsten“

Lutherkirche

Katholische Kirche

10.00 Uhr  Festgottesdienst zum 60-jährigen Bestehen des   
  Posaunenchores mit Pfr. Türpe und Kindergottesdienst

09.30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst mit Pfr. Schmidt und    
  Kindergottesdienst

09.00 Uhr  Heilige Messe

KLEINANZEIGEN
MIETANGEBOTE

Nachmieter gesucht, Whg 69 m2, 
Auerbacher Str. 98, Küche, Bad, 
Flur, 3 Zimmer, Autostellplatz, 
Balkonanbau möglich. 300€ inkl. 
Heizkostenvorauszahlung, Anfragen 
✆ 01633224550

Wohnung mit 71 m2 in der Auerba-
cher Str. 98, Kü, Bad/WC, Flur und 
3 Zimmer, 1.Etage, Autostellplatz, 
Balkonanbau möglich. Miete incl. 
NK 342€. Sofort beziehbar 
✆ 01633224550

Ehemaliger PLUS-Markt (Bau-
markt), Auerbacher Str. 152 zu 
vermieten bzw. zu verkaufen. In-
teressenten wenden sich bitte an: 
Baubüro Mahlberg Reichenbach, Tel.: 
0172-3596329 bzw. umahlberg@t-
online.de oder BW-Immobilien 
Stuttgart, Tel. 0711-2177-4787 bzw. 
steffen.ortlepp@bwimmobilien.de

Büro/Lager (hell), ca. 60m2, ideal 
für Versand/Internet, in zentraler 
Lage in Falkenstein zu vermieten, 
Miete VB 200€, Stellplatz/Garage 
kann zugemietet werden. 
✆ 03745/5656

Kleinanzeigen 
3 Zeilen à 30 Zeichen - 5€, 

jede weitere Zeile 50ct

Samstag, 10.11.2012 16.30 bis 18.00 Uhr
60 Jahre Posaunenchor Klingenthal, Festliche Bläsermusik
Ort: Klingenthal, Rundkirche „Zum Friedefürsten“
Samstag, 10.11.2012 19.30 Uhr
Jahresabschlußkonzert des Akkordeonorchesters
Klingenthal e.V.
Ort: Zwota, Gasthof zum Walfisch
Samstag, 17.11.2012 19.00 Uhr
„Irischer Abend“ - Liveband ICE-T-Man
Ort: Klingenthal, Zum Postillion
Samstag, 01.12.2012 13.00 Uhr
Weihnachtsausstellung im Museum vom 01.12.2012-06.01.2013
Motto: „Nussknackersuite“
Ort: Klingenthal- Musik- und Wintersportmuseum

Veranstaltungen
des Jugendtreffs Klingenthal – Schulstraße 4

Mo. – Do. von 13:30 – 19:00 Uhr geöffnet.
Während der Öffnungszeit gibt es: Billard, Tischtennis, Dart, 

Fußballkicker, TV, Musik, Computer u. versch. Spiele, 
Neu: Fitness

Woche vom 12.11. bis 16.11.2012
Mo. 12.11. ab 15:30 Uhr   Billard-Turnier
Di. 13.11. ab 16:30 Uhr   Musikquiz
Mi. 14.11. ab 15:30 Uhr   Kaffeeklatsch
Do. 15.11. ab 15:00 Uhr   Fitnesstag
Fr., 16.11. ab 15:00 Uhr   DVD-Nachmittag

Jugendtreff      Klingenthal

09.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst mit Pfr. Greiling
10.30 Uhr  Kindergottesdienst
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Kaufe immer alte Zinkwannen, Ku-
chenbretter, Weidenkörbe, Hausrat, 
DDR-Abzeichen ✆ 0175-5636429

GESUCHT

VRF-Programm vom 01.11. bis 08.11.2012
18:00/ 19:30/ 21:00/ 22:30/ 00:00/ 04:30/ 06:00/ 07:30/ 09:00/ 10:30/ 12:00/ 13:30/ 
15:00/ 16:30 Uhr: Nachrichten aus dem Vogtland: Vogtlandkreis: noch 100 Aus-
bildungsstellen unbesetzt, Ellefeld: Diskussion zur med. Versorgung im ländlichen 
Raum, Kürbitz: Thiergartener Straße freigegeben, Bad Elster: Entschlammung 
Gondelteich, Plauen: Benefizkonzert in der Lutherkirche, Markneukirchen:                   
Musical-Ensemble erhält Vogtländischen Ehrenpreis, Plauen: Brand hinterm Kino, 
Reichenbach: neuer Linienbus in Betrieb genommen, 18:11/ 19:41/ 21:11/ 22:41/ 
00:11/ 04:41/ 06:11/ 07:41/ 09:11/ 10:41/ 12:11/ 13:41/ 15:11/ 16:41 Uhr: Biomasse – 
Die Energie aus der Pflanze, 18:17/ 19:47/ 21:17/ 22:47/ 00:17/ 04:47/ 06:17/ 07:47/ 
09:17/ 10:47/ 12:17/ 13:47/ 15:17/ 16:47 Uhr: Gewerbespiegel, 18:19/ 19:49/ 21:19/ 
22:49/ 00:19/ 04:49/ 06:19/ 07:49/ 09:19/ 10:49/ 12:19/ 13:49/ 15:19/ 16:49 Uhr: Er-
öffnet – Wildkatzengehege im Pfaffengut, 18:28/ 19:58/ 21:28/ 22:58/ 00:28/ 04:58/ 
06:28/ 07:58/ 09:28/ 10:58/ 12:28/ 13:58/ 15:28/ 16:58 Uhr: Klein, aber fein – Das 
Heimatmuseum Schöneck, 18:40/ 20:10/ 21:40/ 23:10/ 00:40/ 05:10/ 06:40/ 08:10/ 
09:40/ 11:10/ 12:40/ 14:10/ 15:40/ 17:10 Uhr: Vielseitig – Die Nicolaikirche in Au-
erbach, 18:52/ 20:22/ 21:52/ 23:22/ 00:52/ 05:22/ 06:52/ 08:22/ 09:52/ 11:22/ 12:52/ 
14:22/ 15:52/ 17:22 Uhr: Gott sei Dank! Spezial – Der Spurensucher, 19:05/ 20:35/ 
22:05/ 23:35/ 01:05/ 05:35/ 07:05/ 08:35/ 10:05/ 12:35/ 13:05/ 14:35/ 16:05/ 17:35 
Uhr: Gedankt – Der Blumenstrauß der Woche, 19:15/ 20:45/ 22:15/ 23:45/ 01:15/ 
05:45/ 07:15/ 08:45/ 10:15/ 12:45/ 13:15/ 14:45/ 16:15/ 17:45 Uhr: Knobi TV

Am 11.11.2012 von 9-15 Uhr in 
„Franks Gasthof “ in Zwota-Ze-
chenbach

FLOHMARKT

Vermiete in Klingenthal zentrums-
nah Wohnung, 60m2, 2 Zi, Kü, Bad, 
Keller, verfügbar ab 1.12.2012, KM 
175€ + NK, auf Wunsch m. Garage 
✆ 037467-20285

Herr R. Zimmermann ist umgezo-
gen, jetzt in der Markneukirchner 
Str. 4a (betreutes Wohnen, 3. Etage), 
✆ 037467-22461

UMGEZOGEN

Handwerklicher Rentner bietet 
zuverlässige Hilfe für Haus, Hof und 
Garten. Auch umfangreichere Tätig-
keiten. ✆ 0176-39223862

HILFE IN HAUS & HOF

Ladengeschäft (Parkett), ca. 100m2, 
mit Büro/WC, großer Schaufen-
ster/Werbef läche in zentraler 
Lage in Falkenstein zu vermieten, 
Miete VB 300€ (kalt), Stellplatz/
Garage kann zugemietet werden. 
✆ 03745/5656
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Ab sofort hier bei uns
Wir binden Ihre Festzeitung, wissenschaftliche
Arbeiten, Dokumentensammlungen u.s.w.
schnell und elegant im Wire-O-Bindesystem.

Auch in Kleinstauflagen ab einem Stück -
Metallkammbindung mit oder ohne Abheftvorrichtung.

Maximale Blockstärke 13,5 mm.

Guter Druck macht Eindruck.

G R I M M

GRIMM DRUCK & Medien GmbH · Auerbacher Straße 264a · 08248 Klingenthal
Telefon 037467-22456 · medien@grimmdruck.com  ·  www.grimmdruck.com

Vorbericht zu den Heimspielen des HV90 Klingenthal 
am 10.11.12
Vogtlandliga Männer
Am Samstag um 16:30 Uhr empfängt Klingenthal (12:2/1) den SV04 
Oberlosa IV (2:10/9). Beide Mannschaften treffen erstmals aufeinander, 
dabei geht Klingenthal wieder als Favorit ins Rennen. 
Nun trifft man abermals auf eine Mannschaft mit alten erfahrenen 
Spielern, daher muss man sich gegenüber der letzten Partie in Plauen 
besser auf deren Spielweise einstellen, das Tempo genauso hoch halten, 
aber die zahlreichen unnötigen Ballverluste vermeiden. Allen voran 
muss man sein eigenes Spiel aufziehen und sich nicht das der Gäste 
aufdrängen lassen.

Kreisliga Erzgebirge mA-Jugend
Am Samstag um 14:30 Uhr empfängt Klingenthal (4:2/1) den HC 
Fraureuth (2:0/2). Da man am grünen Tisch aus dem Unentschieden zu 
Hause und der Niederlage in Zschopau, aufgrund des Einsatzes eines 
nichtberechtigten Spielers nun 3 Punkte zugesprochen bekommen hat, 
steht man plötzlich als Tabellenführer an der Spitze. Nun heißt es für 
den HV90 die unnötige Niederlage aus dem Hinspiel wett zu manchen, 
zumal man dort bereits deutlich geführt hatte, sich die Mannschaft an-
schließend einen Blackout leistete und dadurch die Punkte an Fraureuth 
verschenkte.

Spielbericht (Männer) 03.11.2012
HC Einheit Plauen IV  / HV 90 Klingenthal 
Punktspiel  Ergebnis: 20:30  (Halbzeitstand 11:15)

Spieler: Kirill Garkawyi, Frank Schöfberger (1), Anthony Ludwig (4), Livio 
Reißmann (4), Markus Hammer (2), Sven Grohmann (9), Lars Grohmann 
(5), Steffen Glaß (2), Oliver Arndt (2), David Körner (1), Ronny Fox
Schiedsrichter:  Heinrich Blum, TSV Nema Netzschkau
  Jörg Böhm, TSV Nema Netzschkau
Strafen:   HC Einheit – 2 x Gelb
  HV 90 Klingenthal – 1 x Gelb + 1x 2min
7m:     HC Einheit - 2/1
  HV 90 Klingenthal –  1/1

Am vergangenen Samstagmittag war 
in Plauen die nächste Aufgabe für 
die Männer des HV 90 Klingenthal 
zu lösen. Die Aufstellung zu Beginn 
des Spiels war nicht einfach, da vier 
Feldspieler (drei davon arbeitsbedingt) 
und unser Torwart Steve Lemoine 
krank-heitsbedingt fehlten. Mit Ronny 
Fox stand nun unser „Wiederkehrer“ 
zwischen den Pfosten. Um dies vorweg 
zu nehmen, er löste seine Aufgaben 
von ganz wenigen Fehlern abgesehen 
hervorragend und war damit eine 
wesentliche Stütze für die Mannschaft 
an diesem Tag. Der Start der Partie 
war von ungewöhnlicher Nervosität 
geprägt. Viele Fehler und damit ver-
bundene Ballverluste machten es dem 
Gastgeber leicht, seine ersten Tore zu 
erzielen. Hinzu kam, dass die vorgege-
bene taktische Marschrichtung nicht 
konsequent genug umgesetzt wurde. 
So konnte vorwiegend Matthias Wolf 
vom HC Einheit seine Wurfstärke 
einsetzen, was dazu führte, dass nach 
10 Minuten ein kleiner Rückstand 
von 2 Toren für die Klingenthaler zu 
Buche stand. Danach fanden sich die 
Gäste mehr und mehr. Die Angriffe 
wurden wieder durchgespielt und 
die sich ergebenden Chancen erfolg-

reich genutzt. Über die Station 5:7 
erspielten sich die Männer des HV 
90 einen Vorsprung von vier Treffern 
zum 11:15 Halbzeitstand. Nach dem 
Wiederanpfiff änderte sich nichts 
mehr wesentlich. Alle mitgereisten 
Spieler bekamen ihre Spielanteile, 
was dem Zusammenspiel als Mann-
schaft weiteren Auftrieb geben sollte. 
Bestehende Abstimmungsprobleme 
nach den Auswechselungen konnte 
die Truppe jeweils schnell abstellen 
und die taktischen Vorgaben für das 
weitere Spiel wurden gut umgesetzt. 
Die beweglich agierende Abwehr mit 
Markus Hammer im Zentrum bildete, 
wie in vielen Spielen dieser Saison,  
eine hervorragende Basis, um mit 
erkämpften Bällen schnelle Gegenan-
griffe zu starten. Wenn zukünftig noch 
mehr Wert auf individuelle Torgefahr 
gelegt wird, sollten sich die Stärken 
im Angriffsspiel weiter ausbauen. Mit 
einem Endergebnis von 20:30 für die 
Herren des HV 90 Klingenthal wurde 
ein weiterer klarer Sieg erreicht. Freu-
en wir uns nun auf den kommenden 
Samstag, den 10.11.2012. Dann geht 
es 16.30 Uhr wieder zuhause in Klin-
genthal gegen die Vierte vom SV 04 
Oberlosa.

Handball – 2. Bezirksklasse, Frauen
SHC Meerane – HV90 Klingenthal 16: 13  (8:6)

K lingent ha l :  Dü rrschmidt ,  Kü f ner – Roßmeisel ,  Mein hold , 
Hackenschmidt(8), Unterdörfer(3), Sicker(1), Backmann(1)
Schiedsrichter:  Oberlosa
Zeitstrafen:  HV90 4 min / SHC 2 min
Strafwürfe:  HV90 4/4 / SHC 6/2

Die Klingenthalerinnen hatten 
sich viel vorgenommen, denn mit 
einem Sieg gegen die Frauen des 
SHC Meerane wären Sie an die 
Spitze der Tabelle geklettert.
Dem entsprechend war das Spiel 
sehr hart umkämpft und bei-
de Abwehrreihen ließen kaum 
Torchancen zu. Nach 20 min stand 
es 4:4, nach 45 min 12:12 und 
dann konnten die Klingenthaler 

Frauen endlich in Führung gehen. 
Die Gastgeberinnen stellten nach 
Ihrer Auszeit auf eine Mannde-
ckung der besten Werferin A. 
Hackenschmidt um und ließen den 
entkräfteten Klingenthalerinnen 
keine Chance mehr auf einen 
Treffer. So mussten sich die Gäste 
mit 13:16 in Meerane geschlagen 
geben. Klingenthal bleibt damit 
vorerst 3. der Tabelle.


